
 

 

 
 
KI- Nutzungsordnung für Lehrkräfte 
 
Vorbemerkung 
Künstliche Intelligenz ist sowohl Unterrichtsgegenstand als auch Lernwerkzeug im Unterricht. 
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler im Verstehen, Anwenden, Reflektieren und Mit-
gestalten von KI-Anwendungen werden in altersgerechter Weise schrittweise aufgebaut.  
 
KI-Einsatz im Unterricht 

1. Im Unterricht wird vorrangig mit dem KI-Chatbot „AIS.chat“ gearbeitet. AIS.chat darf ab 
Klasse 5 genutzt werden. 

2. Voraussetzung für den Einsatz von KI-Tools im Unterricht ist das Absolvieren der MSB-KI-
Fortbildung.  

3. Andere KI-Tools dürfen im Unterricht mit Schülerinnen und Schülern genutzt werden, 
wenn sie DSGVO-konform sind, wenn die Altersbeschränkungen des jeweiligen Tools be-
rücksichtigt werden und wenn für die Anmeldung keine personenbezogenen Daten ein-
gegeben werden müssen.  

4. Die Fachlehrkraft ist verpflichtet, sich vor dem Einsatz eines Tools im Unterricht über 
Altersbeschränkungen und DSGVO-Konformität zu informieren.  

5. Für die Demonstration von KI-Funktionsweisen, bei denen die Schülerinnen und Schüler 
das Tool selbst nicht nutzen, sondern ihnen an der Tafel etwas gezeigt wird, darf die 
Fachlehrkraft auch Tools verwenden, die nicht DSGVO-konform sind.  

6. Die KI-Nutzung im Unterricht ist immer verbunden mit einer anschließenden Reflexion 
der Anwendungen und einer vorherigen Aufklärung darüber,  

• dass die KI halluzinieren (Erfinden von Fakten) kann und es zu Bias (algorithmi-
schen Verzerrungen, z. B. diskriminierenden Darstellungen) kommen kann.  

• dass in den Prompts keine personenbezogenen Daten von sich und anderen 
eingegeben werden dürfen. 

• dass keine pornographischen, gewaltdarstellenden, rassistischen, denunzie-
renden Inhalte erfragt und eingegeben werden dürfen. 

• dass keine urheberrechtlich geschützten Inhalte in das Tool hochgeladen wer-
den dürfen (z. B. aus Schulbüchern). 

7. KI wird im Unterricht gezielt und funktional eingesetzt und transparent als Lerngegen-
stand oder als Lernwerkszeug ausgewiesen. 
 

KI-Einsatz bei der Unterrichtsvorbereitung und der Beurteilung 

1. Auf den Unterrichtsmaterialien, die vollständig von der KI generiert sind, wird angege-
ben, dass sie mit einer KI erstellt wurden (z. B. durch offizielle EU-Icons). Das gilt insbe-
sondere für KI-generierte, real wirkende Unterrichtsmaterialien wie Bilder, Videos oder 
Audioaufnahmen. 



 

 

2. Es dürfen keine urheberrechtlich geschützten Dokumente in KI-Tools hochgeladen 
werden. Bei Schulbüchern sind die Lizenzbedingungen zu beachten.  

3. Es dürfen keine Namen von Schülerinnen und Schülern in die Tools eingegeben wer-
den. Insbesondere beim Hochladen von Passagen aus Schülertexten ist darauf zu ach-
ten, dass der Name vorher entfernt wird. 

4. Die abschließende Bewertung und Benotung einer Leistung darf nicht von der KI über-
nommen werden.  

5. KI-generierte Rückmeldungen müssen als solche ausgewiesen und jeweils einzeln von 
der Lehrkraft überprüft werden, bevor die Schülerinnen und Schüler sie erhalten. 

 
Die KI-Nutzung orientiert sich zudem an diesem Leitfaden: 

 
https://joschafalck.de/wp-content/uploads/2024/04/KI-Leitfaden-im-Unterricht-Lehrende.pdf [26.08.26] 
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